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40 Stundenwoche für das Pflege-
personal und 3 Prozent Teuerungs-
ausgleich für alle im «Bärgmättli» 
Beromünster.

(Eins) Ab 1. Januar 2023 kürzt das 
Pflegewohnheim Bärgmättli die Wo-
chenarbeitszeit für das Pflegepersonal 
von 42 Stunden auf 40 Stunden. Bei 
gleichbleibendem Lohn und zusätz-
lich 3 Prozent Teuerungsausgleich für 
alle Mitarbeitenden der Pflegewohn-
heim Bärgmättli AG.
Die Massnahme ist Anerkennung der 
grossen Leistungen des Pflegeper-
sonals, trägt zur Entlastung bei und 
kommt so auch direkt den Bewohnen-
den zugute. Der zeitliche Druck und 
die Anforderungen im Pflegeberuf 
sind ausserordentlich, nicht zuletzt 
deshalb sind aktuell über 14000 Stel-

len schweizweit ausgeschrieben. Die 
Massnahme positioniert die Pflege-
wohnheim Bärgmättli AG zusätzlich 
als fortschrittliche, attraktive Arbeit-
geberin, ermöglicht den Fachperso-
nen mehr Ausgleich und unterstütz 
In Kombination mit den angepassten 
Arbeitsplänen eine bessere Vereinbar-
keit von Beruf und Familie.
Natürlich ist auch in der Pflegewohn-
heim Bärgmättli AG die Teuerung ein 
dominierendes Thema, da alle betrof-
fen sind. Umso mehr hat es sich Ge-
schäftsleitung darüber gefreut, dass 
der Gemeinderat sowie der Verwal-
tungsrat ihren Anträgen zum Teue-
rungsausgleich und zur Anpassung 
der Taxen zugestimmt und ein deut-
liches Zeichen für das gesamte Perso-
nal der Pflegewohnheim Bärgmättli 
AG gesetzt hat.

Pflegewohnheim Bärgmättli AG 

Anerkennung der 
grossen Leistungen


